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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Fridolfing : ASV Grassau 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Fridolfing gegen den ASV 
Grassau

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV Fridolfing am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf den ASV Grassau. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp
das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 16:17 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
Thomas Huber, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für
diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Schultheiss /
Wendlinger zunächst nicht gut aus, so gewannen Peisker / Pallauf im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Beim folgenden 11:5, 11:9, 11:8 gegen Markl / Stirner fanden
Felber / Huber von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erik Schultheiss war für Norbert Peisker
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Christian Felber hatte
daraufhin gegen Manuel Markl beim 5:11, 10:12, 7:11 kaum eine Chance. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte wiederum Günther Pallauf bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Wendlinger.
Thomas Huber konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Helmut
Stirner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Nicht ganz mithalten konnte Norbert Peisker, beim 1:3 gegen Manuel Markl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Christian
Felber letztlich auf Lager, um Erik Schultheiss final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
15:17, 7:11, 3:11. Beim 6:11, 5:11, 10:12 gegen Helmut Stirner fand Günther Pallauf von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pallauf nun bei 2:2, während Stirner bislang 5 Siege und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5.
Recht kurzen Prozess machte Thomas Huber beim 3:0 mit Michael Wendlinger. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Fridolfing nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
der ASV Grassau vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2023 gegen den TuS Bad Aibling III
ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Fridolfing bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den SV Haiming III.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Peisker / Pallauf 1:0, Felber / Huber 1:0 
Einzel: N. Peisker 0:2, C. Felber 0:2, G. Pallauf 1:1, T. Huber 2:0 

 ASV Grassau
Doppel: Schultheiss / Wendlinger 0:1, Markl / Stirner 0:1 
Einzel: M. Markl 2:0, E. Schultheiss 2:0, H. Stirner 1:1, M. Wendlinger 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2023 (21:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


